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State-of-the-Art bibliothekarischer Aus-
stellungspraxis ebenso dar wie auch 
mögliche Perspektiven, die durch Best-
Practice-Beispiele für künftige Ausstel-
lungen eröffnet werden – alles ideale Vo-
raussetzungen, um auch den Terminus 
»Handbuch« zu rechtfertigen, der bei De 
Gruyter (und manch anderem LIS-rele-
vanten Wissenschaftsverlag) inzwischen 
zunehmend inflationär für fast jede um-
fangreichere Fachpublikation verwen-
det wird.2

Vielfalt der Perspektiven

Was also fehlt zu einem Handbuch, auch 
zu einem, das als »Praxishandbuch« beti-
telt ist? Vor allem wohl Einhelligkeit oder 
Übereinstimmung in den prinzipiellen 
Überlegungen und Positionen zu Rolle, 
Stellenwert und Funktion von Ausstel-
lungen in Bibliotheken. Beziehungsweise 
dort, wo ein solcher Grundkonsens nicht 
identifizierbar ist, eine abstrahierende, 
besser noch systematisierende und auf 
die Meta-Ebene zielende Einordnung der 
verschiedenen Perspektiven und Erfah-
rungen, die durch alle für diesen Band 
schreibenden Autorinnen und Autoren 
(mit all ihren heterogenen Positionen 
und ihrer stets aus der eigenen Praxis re-
sultierenden Expertise) Eingang gefun-
den haben in dieses Buch. In kaum einem 
Beitrag fehlt eine solche prinzipielle Posi-
tionierung zur Rolle von Ausstellungen, 
zumeist findet sie sich bereits in den ers-
ten Zeilen des einzelnen Aufsatzes:

Eine so umfassende und 
vielseitige Publikation zum 
Themenfeld gab es vor diesem 
Buchprojekt noch nicht.

Ausstellungen in Bibliotheken ...
... »ermöglichen der Öffentlichkeit 

die unmittelbare Begegnung mit origi-
nalen Sammlungsobjekten und bringen 
zugleich unausweichlich ein erhöhtes 
Risiko für das Kulturgut mit sich« (Bi-
spinck-Roßbacher, Schütrumpf, S. 86 
unpag.);

... »gehören zu den Basis-Elementen 
der sogenannten Programmarbeit so-
wohl in Wissenschaftlichen als auch in 

Öffentlichen Bibliotheken« (Lison, S. V 
unpag.);

... »mit umfangreichen Alt- und 
Sonderbeständen leisten vor allem ei-
nen Beitrag zur kulturellen Bildungs-
arbeit. Dabei geht es darum, die prä-
gende Bedeutung der historischen Be-
stände als kulturelles Erbe bewusst und 

verständlich zu machen. Ausstellungen 
dienen der Selbstvergewisserung über 
geschichtliche Entwicklungen, (...) Um-
gekehrt kann die Vorbereitung von Aus-
stellungen zu zumindest partiellen Stu-
dien motivieren, will man doch nicht 
immer dieselben Stücke präsentieren« 
(Herrmann, S. 57 unpag.);
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